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1. ANALYSE-VERKEHRSSITUATION 

Zur Beschreibung der bestehenden Verkehrssituation wurden von der Stadt Mülheim an der Ruhr die 

Strombelastungspläne in den Spitzenstunden am Morgen zwischen 8.00 und 9.00 Uhr sowie am 

Nachmittag zwischen 16.00 und 17.00 Uhr an den Knotenpunkten im unmittelbaren Umfeld der 

Projektfläche zur Verfügung gestellt.  

Die Zählergebnisse in den Einheiten Kfz/h sind in den Anhängen 1 bis 5 dokumentiert und in den 

Abbildungen 1 und 2 übersichtlich aufbereitet. Die betrachteten Knotenpunkte sind demnach in den 

betrachteten Stundenintervallen am Morgen und am Nachmittag durch nachfolgende ANALYSE-

Verkehrsbelastungen im Kfz-Verkehr gekennzeichnet.  

Friesenstraße / Auffahrt A 40 

 8.00 - 9.00 Uhr: .............................. 691 Kfz/h 

 16.00 - 17.00 Uhr: ........................... 1.139 Kfz/h 

Friesenstraße / Abfahrt A 40 

 8.00 - 9.00 Uhr: .............................. 993 Kfz/h 

 16.00 - 17.00 Uhr: ........................... 1.304 Kfz/h 

Friesenstraße / Steinkampstraße 

 8.00 - 9.00 Uhr: ........................... 1.473 Kfz/h 

 16.00 - 17.00 Uhr: ........................... 1.843 Kfz/h 

Moritzstraße / Hauskampstraße 

 8.00 - 9.00 Uhr: .............................. 727 Kfz/h 

 16.00 - 17.00 Uhr: .............................. 916 Kfz/h 

Friedrich-Ebert-Straße / Hauskampstraße / Oberhausener Straße 

 16.00 - 17.00 Uhr: ........................... 1.873 Kfz/h 

 

Zur Bestimmung der Tages-Verkehrsbelastungen (DTV-Werte) an einem Normalwerktag wurden die 

Zählwerte in den Stundengruppen zwischen 8.00 und 9.00 Uhr sowie zwischen 16.00 und 17.00 Uhr 

aufaddiert und mit entsprechenden Faktoren nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßen-

verkehrsanlagen HBS (Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, 2001) und Schmidt 

(1996) hochgerechnet. Alle Zufahrtsstraßen an den betrachteten Knotenpunkten wurden als Straßen 

am Stadtrand dem Tagesganglinientyp TGw3 nach HBS 2001 zugeordnet. Demnach liegt der prozen-

tuale Anteil der Stundengruppe 7.00 -8.00 Uhr bei 6,7% und der Stundengruppe 16.00 bis 17.00 Uhr 

bei 9,6% am Tagesverkehr (vgl. Tabelle 1). In der Summe wird daher mit den durch Zählung erhobe-

nen Kfz-Frequenzen in den o.g. Zeiträumen ein Gesamtverkehrsanteil von 16,3% des gesamten 

Tagesverkehrs abgedeckt. Da nach den Strombelastungsplänen der Stadt Mülheim an der Ruhr keine 

Differenzierung nach Fahrzeugarten vorliegt, werden diese Ansätze für die Zähldaten des Kraftfahr-

zeugverkehrs insgesamt in Ansatz gebracht. 
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Für eine differenzierte Betrachtung der Kfz-Frequenzen wurden seitens der Stadt Mülheim an der Ruhr 

die Daten der Straßenverkehrszählung für die Moritzstraße zur Verfügung gestellt (vgl. Anhang 6). Im 

Ergebnis zeigt sich an einem Werktag folgende Aufteilung nach Fahrzeugarten: 

 91,8% Pkw 

 1,9% Krad 

 1,6% Lieferwagen 

 4,7% Schwerverkehr, davon 

 0,1% Bus 

 1,4% Lkw 

 3,2% Lastzüge 

Es wird auf allen betrachteten Streckenabschnitten eine zur Moritzstraße vergleichbare Aufteilung nach 

Fahrzeugarten unterstellt. Die aus diesen Ansätzen hochgerechneten Analyse-Tagesverkehrsbelas-

tungen für einen Werktag sind in der Abbildung 3 übersichtlich aufbereitet. 

Darüber hinaus wurde zur Beschreibung der Analyse-Verkehrsbelastungen eine Unterteilung in Tag- 

und Nachtwerte vorgenommen. Nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen 

HBS (Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, 2001) und Schmidt (1996) ergibt sich 

für die Gruppe des Kraftfahrzeugverkehrs ohne Schwerverkehr (d.h. Pkw, Lieferwagen, motorisierte 

Zweiräder) für den Tag-Zeitraum zwischen 6.00 und 22.00 Uhr ein Anteil von 92,3 % am Tagesverkehr 

und für den Nacht-Zeitraum zwischen 22.00 und 6.00 Uhr ein Anteil von 7,7%. Für den Schwerverkehr 

(hier Lkw, Busse und Lastzüge) wird im Tag-Zeitraum zwischen 6.00 und 22.00 Uhr ein Anteil von 

94,6% und für den Nacht-Zeitraum ein Anteil von 5,6% in Ansatz gebracht. Die Analyse-Verkehrs-

belastungen mit Differenzierung in Tag-/Nachtwerte sind in der Abbildung 4 dargestellt.  

 

 



Bebauungsplan Erweiterung Aldi Burgstraße in Mülheim an der Ruhr - Zusatzverkehr Gewerbe 

lankeb

mbrosiusa

b

 
 

 
- 4 - 

2. ZUSATZVERKEHR ALLGEMEINE ENTWICKLUNG 

Für die Abschätzung des Zusatzverkehrs aus einer allgemeinen Entwicklung innerhalb des Aldi-

Grundstückes liegt eine Verkehrsuntersuchung des Büros abvi ambrosius blanke mit Stand 28. April 

2016 vor.  

Nach Angaben des Büros Koschany + Zimmer Architekten KZA mit Stand 2. März 2016 sind in den 

geplanten Bürogebäuden 4. - 8. BA insgesamt 1.000 Mitarbeiter vorgesehen. Hinsichtlich der Ver-

kehrserzeugung werden auf Grundlage des Programms Ver_Bau folgende Kenngößen angenommen: 

Beschäftigtenverkehr 

� 2,25 Wege / Beschäftigtem 

� 90% Anwesenheit 

� 70 MIV-Anteil  

� Besetzungsgrad 1,1 Personen / Pkw  

Auf dieser Grundlage ergibt sich an einem Normalwerktag folgendes Verkehrsaufkommen im 

Beschäftigtenverkehr: 

 1.000 Beschäftigte x 2,25 Wege x 90% x 70% MIV / 1,1 Pers./Pkw = 1.290 Kfz-Fahrten/Tag,  

d.h. 645 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

Kunden- und Besucherverkehr 

� 0,75 Wege /  Beschäftigtem  

� 90% MIV-Anteil  

� Besetzungsgrad 1,3 Personen / Pkw  

Auf dieser Grundlage ergibt sich an einem Normalwerktag folgendes Verkehrsaufkommen im 

Kunden- und Besucherverkehr: 

 1.000 Beschäftigte x 0,75 Wege x 90% MIV / 1,3 Pers./Pkw = 520 Kfz-Fahrten/Tag,  

d.h. 260 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

Güterverkehr 

� 0,075 Liefer-Fahrten / Beschäftigtem 

 1.000 Beschäftigte x 0,075 = 80 Liefer-Fahrten/Tag, d.h. 40 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und 

Quellverkehr 

Das Verkehrsaufkommen für eine allgemeine Entwicklung wird somit in der Überlagerung der unter-

schiedlichen Nutzer- / Fahrtzweckgruppen mit insgesamt 945 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

in Ansatz gebracht, davon 905 Pkw/Tag und 40 Lkw/Tag. Die räumliche Verteilung des zusätzlichen 

Kfz-Verkehrsaufkommens erfolgt nach Einschätzung der Lagegunst mit folgenden Annahmen:  

Pkw-Verkehr 

Der Zielverkehr (Zufluss) erreicht das Plangebiet zu  

� 50 % aus nördlicher Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 20% aus östlicher Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 30% aus westlicher Richtung über die A40 / Friesenstraße 
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Der Quellverkehr (Zufluss) verlässt das Plangebiet zu  

� 50 % in nördliche Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 20% in östliche Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 30% in westliche Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Lkw-Verkehr 

Der Zielverkehr (Zufluss) erreicht das Plangebiet zu  

� 45% aus nördlicher Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 10% aus östlicher Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 45% aus westlicher Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Der Quellverkehr (Zufluss) verlässt das Plangebiet zu  

� 45 % in nördliche Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 10% in östliche Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 45% in westliche Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Die sich aus diesen Verteilungsansätzen ergebenden Zusatzverkehre auf den umgebenden Strecken-

abschnitten an einem Normalwerktag sind in der Abbildung 5 übersichtlich dargestellt.  

 

 

 



Bebauungsplan Erweiterung Aldi Burgstraße in Mülheim an der Ruhr - Zusatzverkehr Gewerbe 

lankeb

mbrosiusa

b

 
 

 
- 6 - 

3. ZUSATZVERKEHR B-PLAN 

Für die Abschätzung der Zusatzverkehre für Varianten der gewerblichen Entwicklung liegt eine Unter-

suchung des Büros abvi ambrosius blanke mit Stand 30. November 2016 vor.  

Nach den Flächenvorgaben des Büros atelier stadt & haus vom 26. Oktober 2016 ergibt sich für den 

Bebauungsplan eine Nettogewerbefläche von 4,8 ha. Hinsichtlich der Verkehrserzeugung sind zwei 

verschiedene Belastungsfälle einer möglichen Flächenentwicklung für das B-Plangebiet zu betrachten. 

Lastfall 1: Kleinteiliges Gewerbe, Werkstätten,, Büros 

Lastfall 2: Spedition / Logistik 

Im Rahmen der Verkehrserzeugungsberechnungen werden folgende Merkmalsausprägungen in 

Ansatz gebracht: 

 

 

2.1 LASTFALL 1: KLEINTEILIGES GEWERBE, WERKSTÄTTEN, BÜRO 

Beschäftigtenverkehr 

� 4,8 ha 

� 75 Beschäftigte / ha 

� 2,75 Wege / Beschäftigtem 

� 90% Anwesenheit 

� 70% MIV-Anteil 

� Besetzungsgrad 1,1 Personen / Pkw 

Auf dieser Grundlage ergibt sich an einem Normalwerktag folgendes Verkehrsaufkommen im 

Beschäftigtenverkehr: 

 4,8 ha x 75 Beschäftigte / ha = 360 Beschäftigte 

 360 Beschäftigte x 2,75 Wege x 90% x 70% MIV / 1,10 Pers./Pkw ≈ 570 Kfz-Fahrten/Tag,  

d.h. 285 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

Besucher- / Kunden- und Geschäftsverkehr 

� 1,5 Wege / Beschäftigtem 

� 100% MIV-Anteil 

� Besetzungsgrad 1,4 Personen / Pkw 

Auf dieser Grundlage ergibt sich an einem Normalwerktag folgendes Verkehrsaufkommen im 

Kunden- und Besucherverkehr: 

 360 Beschäftigte x 1,5 Wege x 100% MIV / 1,4 Pers./Pkw ≈ 390 Kfz-Fahrten/Tag,  

d.h. 195 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

Güterverkehr 

� 0,5 Fahrten / Beschäftigtem 

 360 Beschäftigte x 0,5 ≈ 180 Fahrten/Tag, d.h. 90 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr, 

davon 20 Fz > 3,5 t (ca. 20%) 
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Das Verkehrsaufkommen für den Lastfall 1 wird somit in der Überlagerung der unterschiedlichen 

Nutzer- / Fahrtzweckgruppen mit insgesamt 570 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr in Ansatz 

gebracht, davon 550 Pkw/Tag und 20 Lkw/Tag. Die räumliche Verteilung des zusätzlichen Kfz-

Verkehrsaufkommens erfolgt nach Einschätzung der Lagegunst mit folgenden Annahmen:  

Pkw-Verkehr 

Der Zielverkehr (Zufluss) erreicht das Plangebiet zu  

� 60 % aus nördlicher Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 40% aus westlicher Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Der Quellverkehr (Zufluss) verlässt das Plangebiet zu  

� 50 % in nördliche Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 20% in östliche Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 30% in westliche Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Lkw-Verkehr 

Der Zielverkehr (Zufluss) erreicht das Plangebiet zu  

� 50% aus nördlicher Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 50% aus westlicher Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Der Quellverkehr (Zufluss) verlässt das Plangebiet zu  

� 45 % in nördliche Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 10% in östliche Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 45% in westliche Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Die sich aus diesen Verteilungsansätzen ergebenden Zusatzverkehre auf den umgebenden Strecken-

abschnitten an einem Normalwerktag sind in der Abbildung 6 übersichtlich dargestellt.  
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2.2 LASTFALL 2: SPEDITION / LOGISTIK 

Beschäftigtenverkehr 

� 4,8 ha 

� 70 Beschäftigte / ha 

� 2,25 Wege / Beschäftigtem 

� 90% Anwesenheit 

� 70% MIV-Anteil 

� Besetzungsgrad 1,1 Personen / Pkw 

Auf dieser Grundlage ergibt sich an einem Normalwerktag folgendes Verkehrsaufkommen im 

Beschäftigtenverkehr: 

 4,8 ha x 70 Beschäftigte / ha = 336 Beschäftigte 

 336 Beschäftigte x 2,25 Wege x 90% x 70% MIV / 1,10 Pers./Pkw ≈ 430 Kfz-Fahrten/Tag,  

d.h. 215 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

Besucher- / Kunden- und Geschäftsverkehr 

� 1,0 Wege / Beschäftigtem 

� 100% MIV-Anteil 

� Besetzungsgrad 1,4 Personen / Pkw 

Auf dieser Grundlage ergibt sich an einem Normalwerktag folgendes Verkehrsaufkommen im 

Kunden- und Besucherverkehr: 

 336 Beschäftigte x 1,0 Wege x 100% MIV / 1,4 Pers./Pkw = 240 Kfz-Fahrten/Tag,  

d.h. 120 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

Güterverkehr 

� 65 Lkw-Fahrten / ha 

 4,8 ha x 65 ≈ 310 Lkw-Fahrten/Tag, d.h. 155 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr 

Das Verkehrsaufkommen für den Lastfall 2 wird somit in der Überlagerung der unterschiedlichen 

Nutzer- / Fahrtzweckgruppen mit insgesamt 490 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr in Ansatz 

gebracht, davon 335 Pkw/Tag und 155 Lkw/Tag. Die räumliche Verteilung des zusätzlichen Kfz-

Verkehrsaufkommens erfolgt nach Einschätzung der Lagegunst mit folgenden Annahmen:  

Pkw-Verkehr 

Der Zielverkehr (Zufluss) erreicht das Plangebiet zu  

� 60 % aus nördlicher Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 40% aus westlicher Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Der Quellverkehr (Zufluss) verlässt das Plangebiet zu  

� 50 % in nördliche Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 20% in östliche Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 30% in westliche Richtung über die A40 / Friesenstraße 
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Lkw-Verkehr 

Der Zielverkehr (Zufluss) erreicht das Plangebiet zu  

� 50% aus nördlicher Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 50% aus westlicher Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Der Quellverkehr (Zufluss) verlässt das Plangebiet zu  

� 45 % in nördliche Richtung über die Oberhausener Straße, 

� 10% in östliche Richtung über die Friedrich-Ebert-Straße, 

� 45% in westliche Richtung über die A40 / Friesenstraße 

Die sich aus diesen Verteilungsansätzen ergebenden Zusatzverkehre auf den umgebenden Strecken-

abschnitten an einem Normalwerktag sind in der Abbildung 7 übersichtlich dargestellt.  
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Stunde Pkw-Verkehr Lkw-Verkehr 

 TGw 1 

[%] 

TGw 2 

[%] 

TGw 3 

[%] 

TGw 4 

[%] 

 

[%] 

0.00 - 1.00 1,1 0,8 0,9 0,7 0,3 

1.00 - 2.00 0,8 0,5 0,5 0,4 0,4 

2.00 - 3.00 0,4 0,4 0,2 0,2 0,4 

3.00 - 4.00 0,3 0,3 0,2 0,1 0,6 

4.00 - 5.00 0,5 0,4 0,5 0,3 0,8 

5.00 - 6.00 1,5 1,2 1,3 0,9 2,0 

6.00 - 7.00 4,8 4,5 7,0 4,7 4,8 

7.00 - 8.00 6,7 7,4 9,3 9,3 7,5 

8.00 - 9.00 6,2 6,6 6,7 8,5 9,0 

9.00 - 10.00 5,5 5,2 4,2 5,4 8,7 

10.00 - 11.00 5,3 5,0 4,0 4,8 9,0 

11.00 - 12.00 5,3 5,0 3,8 4,8 9,0 

12.00 - 13.00 5,5 5,2 4,1 4,9 7,5 

13.00 - 14.00 5,7 5,3 4,6 5,1 8,4 

14.00 - 15.00 5,9 5,6 5,0 5,3 7,8 

15.00 - 16.00 6,6 6,7 6,7 6,4 6,9 

16.00 - 17.00 7,2 8,4 9,6 8,7 5,4 

17.00 - 18.00 6,9 8,6 9,2 9,3 4,0 

18.00 - 19.00 6,5 7,4 7,1 7,4 2,7 

19.00 - 20.00 5,6 5,0 4,8 4,7 1,8 

20.00 - 21.00 4,2 3,9 3,5 3,1 1,2 

21.00 - 22.00 3,3 3,0 2,7 2,2 0,9 

22.00 - 23.00 2,4 2,1 2,2 1,6 0,6 

23.00 - 24.00 1,8 1,6 1,9 1,2 0,3 

Tabelle 1: Prozentuale Anteile je Stunde am Tagesverkehr der Werktage Di - Do für Pkw und 
Lkw für unterschiedliche Tagesganglinien-Typen (Schmidt, 1996) 
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Abbildung 1: ANALYSE-Verkehrsbelastungen Morgenspitze [Kfz/h] 



Bebauungsplan Erweiterung Aldi Burgstraße in Mülheim an der Ruhr - Zusatzverkehr Gewerbe 

lankeb

mbrosiusa

b

 
 

 
- 12 - 

 

Abbildung 2: ANALYSE-Verkehrsbelastungen Nachmittagsspitze [Kfz/h]  
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Abbildung 3: ANALYSE Tagesbelastungen Werktag [Kfz/24h]  
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Abbildung 4: ANALYSE Tagesbelastungen Werktag mit Differenzierung in Tag-Werte  
[Fz/16h] und Nacht-Werte [Fz/8h] 
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Abbildung 5: ZUSATZVERKEHR Allgemeine Entwicklung Aldi - Tagesbelastungen  
Werktag [Fz/24h]  
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Abbildung 6: ZUSATZVERKEHR B-Plan-Entwicklung LASTFALL 1: Kleinteiliges Gewerbe, 
Werkstätten, Büro - Werktag [Fz/24h]  
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Abbildung 7: ZUSATZVERKEHR B-Plan-Entwicklung LASTFALL 2: Spedition / Logistik  
- Werktag [Fz/24h]  
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Abbildung 1: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Friesenstraße / Auffahrt A 40 im 
Zeitraum 8.00 - 9.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 06. Oktober 2011  
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Abbildung 2: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Friesenstraße / Auffahrt A 40 im 
Zeitraum 16.00 - 17.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 05. Oktober 2011  

Anhang 1 
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Abbildung 1: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Friesenstraße / Abfahrt A 40 im 
Zeitraum 8.00 - 9.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 05. Oktober 2011  

Anhang 2 
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Abbildung 2: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Friesenstraße / Abfahrt A 40 im 
Zeitraum 16.00 - 17.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 05. Oktober 2011  

Anhang 2 
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Abbildung 1: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Friesenstraße / Steinkampstraße 
im Zeitraum 8.00 - 9.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 18. April 2012  

Anhang 3 
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Abbildung 2 ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Friesenstraße / Steinkampstraße 
im Zeitraum 16.00 - 17.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 18. April 2012  

Anhang 3 
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Abbildung 1: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Moritzstraße / Hauskampstraße im 
Zeitraum 8.00 - 9.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 10. - 31. Januar 2013  

Anhang 4 
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Abbildung 2: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Moritzstraße / Hauskampstraße im 
Zeitraum 16.00 - 17.00 Uhr (Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 10. - 31. Januar 2013  

Anhang 4 
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Abbildung 1: ANALYSE-Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Friedrich-Ebert-Straße / 
Hauskampstraße / Oberhausener Straße im Zeitraum 16.00 - 17.00 Uhr  
(Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 

 Ergebnisse der Verkehrszählung vom 09. Oktober 2007  

Anhang 5 
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Abbildung 1: Daten der Straßenverkehrszählung 2005 für die Moritzstraße  
(Quelle: Stadt Mülheim an der Ruhr) 
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